
 

  

 

 

 
 

Seminar 
Ultraschall in der Hydrometrie: neue Technik – neuer Nutzen!? 

 
am 3./4. Juni 2008 in der BfG in Koblenz 

 
Inhalt 
Die Bundesanstalt für Gewässerkunde und die Fachgemeinschaft Hydrologische Wissenschaften in der 
DWA veranstalten dieses Seminar zum Thema Ultraschalltechnik in der Hydrometrie. Es bietet Anwen-
dern und Herstellern von Ultraschallgeräten ein gemeinsames Forum und knüpft an das Seminar „Akusti-
sche Doppler Geräte (ADCPs) in der Hydrometrie: Möglichkeiten und Perspektiven einer innovativen 
Technik“ vom September 2005 an. 
Der thematische Rahmen umfasst diesmal neben Ultraschall-Doppler Geräten auch Anlagen und Senso-
ren, die nach dem Laufzeit- oder Korrelationsverfahren arbeiten. Hersteller haben die Gelegenheit, ihre 
Produkte in Vorträgen und auf Firmenständen zu präsentieren. 
Im Vordergrund des Seminars steht die Anwendung der Ultraschalltechnik mit Beiträgen sowohl aus der 
Forschung als auch aus dem gewässerkundlichen Routinebetrieb. Der Titel des Seminars "Ultraschall in 
der Hydrometrie: Neue Technik - neuer Nutzen!?" soll auch dazu ermuntern, neben den neuen Möglich-
keiten innovativer Technik Probleme im praktischen Betrieb und Grenzen der Einsetzbarkeit aufzuzeigen. 
 
Veranstalter: Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG),  

Fachgemeinschaft Hydrologische Wissenschaften (FgHW) in der DWA,  
AG „Hydrometrie“ im Hauptausschuss „Hydrologie und Wasserbewirtschaftung“ 
der DWA 

 
Ansprechpartner:  
 
Zum Inhalt: Matthias Adler, BfG (Tel. 0261/ 1306 5247, adler@bafg.de) 
 
Zur Organsiation: Prof. Dr.-Ing. Hans-B. Kleeberg, FgHW (Tel. 089/ 7494 8894, fghw@unibw.de) 

               vor Ort: Yvonne Strunck, BfG (Tel. 0261/ 1306 5361, strunck@bafg.de) 



Dienstag, 03. Juni 2008              Programm 
 
Durchfluss-Messtechnik            Moderation: Dr. Hans Moser 
 
12:00 – 12:15  Begrüßung 
   Dr. Hans Moser, Koblenz 
 
12:15 – 12:45 Physikalische Randbedingungen stationärer Systeme zur Durchflussmessung 
   Dr.-Ing. Jürgen Skripalle, HydroVision GmbH, Kaufbeuren 
 
12:45 – 13:15  Betrieb von Ultraschall-Durchflussmessanlagen in Baden-Württemberg 

Dipl.-Ing. Manfred Juraschek, Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg, Karlsruhe 

 
13:15 – 13:45  Durchflussmessanlagen Wireless – Entwicklung einer kabellosen 
   Laufzeitmessmethode 
   Prof. Peter Franke, Quantum Hydrometrie GmbH, Berlin 
   Dipl.-Ing. Wolfgang Frey, Quantum Hydrometrie GmbH, Berlin 
 
13:45 – 14:15  Durchflussbestimmung bei größeren Geometrien mit Ultraschall 
   Kreuz-Korrelationsverfahren 
   Dr. Michael Teufel, Nivus GmbH, Eppingen 
 
                Kaffeepause mit Imbiss und Ausstellung (14:15 – 15:30) 
 
        Moderation: Dipl.-Ing. Matthias Adler 
 
15:30 – 16:00  OTT ADC – modernste Strömungsmesstechnik für die klassische 
   Durchflussmessung nach dem Lotrechtenverfahren 
   Dipl.-Ing. Stefan Siedschlag, Ott Messtechnik, Büro Berlin 
 
16:00 – 16:30  Moving boat measurements – limitations and solutions 
   Dipl.-Ing. Axel Görsdorf, AXGOhydrometry e.K., Berlin 
 
Schwebstoff-Messtechnik 
 
16:30 – 17:00 A commercial multi-frequency acoustic backscatter instrument for profiling of 

suspended sediment size distribution and load 
   Andy Smerdon, Aquatec Ltd., Hartley Wintney Hampshire/UK 
 
17:00 – 17:30 On the use of horizontal ADCP’s for discharge and sediment transport monitoring 
 Pim van Santen, Peter Meijer, Jeroen Aardoom  
 Aqua Vision BV, Utrecht/NL 
 
17:30 – 18:00 Untersuchungen zur Verdriftung von Baggergut mit ADCP auf einer Klappstelle 

vor Rügen 
   Dipl.-Ing. Christian Maushake, Bundesanstalt für Wasserbau, Hamburg 
 
Mittwoch, 04. Juni 2008 
 
Anwendungen             Moderation: Dr. Ulrich Barjenbruch 
 
 8:30 –  9:00 Detaillierte Einblicke in die ästuarine Schwebstoffdynamik mittels 

hochauflösender Hydroakustik 
   Dr. Kerstin Schrottke, Institut für Geowissenschaften, Universität Kiel 
   Dr. Alexander Bartholomä, Senckenberg Institut, Wilhelmshaven 
 
 9:00 –  9:30  Überprüfung der Strömungsverhältnisse am neuen Einleitungsbauwerk 
   der Kanalstufe Dietfurt (Main-Donau-Kanal) 
   Dipl.-Ing. Andreas Orlovius, Bundesanstalt für Wasserbau, Karlsruhe 
 
9:30 – 10:00 Ultraschall-Strömungsmessungen für Funktionskontrollen von Fischwanderhilfen 
   Dr. Dipl.-Geogr. Carsten Wirtz, terra4 Ges. f. Geosystemanalyse, Berlin 
 
           Kaffeepause und Ausstellung (10:00 – 11:00) 



            Moderation: Dipl.-Ing. Stefan Siedschlag 
 
11:00 – 11:30  Großflächige Geschwindigkeitsaufnahmen mittels ADCP - Durchführung  

und Möglichkeiten 
Dipl.-Ing. Roland Schmid, Ingenieurbüro Schmid, Kapsweyer 
Dipl.-Ing. Harald Niesler, Ingenieurbüro Schmid, Kapsweyer 

 
11:30 – 12:00  ADCP-Messungen an einem voralpinen Gewässer mit erheblichem 
   Schwebstoff- und Geschiebetransport 
   Dipl.-Ing. Katharina Fiedler, TU München 
 
12:00 – 12:30  Software Tide – Analyse von ADCP-Messungen in Tideflüssen 
   Dipl.-Ing. Matthias Adler, Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz 
   Dipl.-Ing. Uwe Nicodemus, Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz 
 
12:30   Schlusswort 
 
 
Das Seminar wird von einer Ausstellung begleitet. Dabei präsentieren sich folgende Firmen: 
 

Firma Seba Hydrometrie GmbH  Quantum Hydrometrie GmbH 
Nivus GmbH    Ott Messtechnik GmbH & Co KG 
AXGOhydrometry e.K.   Meerestechnisches Büro Turla 
Aqua Vision BV    terra4 - Ges. f. Geosystemanalyse mbH 

 
 
Allgemeine Hinweise 
 
Veranstaltungsort: 
Bundesanstalt für Gewässerkunde, Am Mainzer Tor 1, 56075 Koblenz 
 
Anmeldung: 
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl auf 60 begrenzt. Deshalb bitten wir um 
Verständnis, dass die Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt werden. 
Bitte melden Sie sich mit anhängendem Faxformular oder direkt online im Internet an unter  
www.FgHW.de (→ Veranstaltungen). 
 
Zimmerreservierungen / Anreise: 
Die Zimmerreservierung bitten wir die Teilnehmer selbst zu übernehmen. 
Hinweise zur Anreise und Hotelempfehlungen finden Sie im Internet unter 
www.bafg.de (→ Wissenstransfer → Veranstaltungen; am rechten Rand zum Download) 

Teilnahmegebühr: 
 DWA-Mitglied Nicht-Mitglied 
Anmeldung bis zum 30.4.2008 190,-- € 220,-- € 
Anmeldung nach dem 30.4.2008 220,-- € 250,-- € 

 
Die Gebühr beinhaltet Tagungsunterlagen sowie die Pausengetränke und einen Imbiss. Sie erhalten von 
der DWA-Bundesgeschäftsstelle eine Anmeldungsbestätigung mit Rechnung. Überweisen Sie dann bitte 
innerhalb von 14 Tagen die Teilnahmegebühr. 
Bei Abmeldung wird eine Bearbeitungsgebühr von 25,-- € fällig. Bei Abmeldung nach dem 20. Mai 2008 
oder bei Nichterscheinen muss die Teilnahmegebühr in voller Höhe berechnet werden. Rabatte können 
nicht eingeräumt werden. Allerdings erhalten Nicht-DWA-Mitglieder, die während des Seminars einen 
Aufnahmeantrag für eine Mitgliedschaft in der DWA und der Fachgemeinschaft Hydrologische 
Wissenschaften unterschreiben, 100 € als Gutschrift.  
 
Ein abendliches Zusammensein ist am 3. Juni 2008 ab 19:30 Uhr in einem nahe gelegenen Lokal 
zwanglos vorgesehen. 

Haftung: Die Veranstalter können bei Vorliegen höherer Gewalt oder bei ungenügender Beteiligung die 
Veranstaltung absagen. Bereits gezahlte Gebühren werden erstattet. Weitergehende Ansprüche gegen 
die Veranstalter bestehen nicht. Eine Haftung für Personenschäden, Beschädigungen, Gegenstände und 
Kraftfahrzeuge ist ausgeschlossen. 

Veränderungen der Veranstaltung: Veranstaltungen können in Ausnahmefällen gegenüber der Aus-
schreibung verändert werden. Dies kann zu einer Aktualisierung der Inhalte, des Ablaufs oder zum 
Wechsel von Referenten führen. Diese Veränderungen berechtigen nicht zum Rücktritt. 



 Anmeldung 
Benutzen Sie dieses Faxformular oder  
melden Sie sich online an unter (www.FgHW.de (→ Veranstaltungen). 
 
 
 
An  
Fachgemeinschaft Hydrologische Wissenschaften                Fax: 089 / 79 07 06 39 
Prof. Dr.-Ing. Hans-B. Kleeberg       
Josef-Schwarz-Weg 42        Tel:  089 / 74 94 88 94 
81479 München        mail: FgHW@unibw.de 
    

Anmeldung zum Seminar 
Ultraschall in der Hydrometrie: neue Technik – neuer Nutzen!? 

am 3./ 4. Juni 2008 in Koblenz 
 

Die Teilnahmegebühr zum Seminar überweise ich nach Erhalt von Anmeldungsbestätigung und 
Rechnung. 
 
 

 

 
 
…………………………………………………………………………………………………………….. 
 

Name/Vorname/Titel des Teilnehmers ................................................................................................. 

 

Firma/Behörde/Institution ..................................................................................................................... 

Straße .................................................................................................................................................. 
PLZ/Ort ................................................................................................................................................ 
Tel. ........................................................................ Fax. ...................................................................... 

 
e-mail (unbedingt angeben!)   ........................................................................................................... 
 
Achtung: Nachfolgend evtl. abweichende Rechnungsanschrift angeben (spätere Änderung der Rechnung ist 
nicht möglich!): 
 
................................................................................................................................................................ 
  
Persönliches Mitglied der DWA:              ja     Mitgliedsnummer:…………………….        nein 
Institutionelles Mitglied der DWA             ja     Mitgliedsnummer:…………………….        nein 
 
Ich bin interessiert am abendlichen Treffen am 3.6.2008         ja                  nein 
ab 19:30 Uhr  (Verzehr und Getränke auf eigene Rechnung) 
 
 

................................................................................................................ 
Datum / Unterschrift 


